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Sem ve den 20, Se 1846, N 55 ven) predigen in ER 
nannten Kirchen: a 


Et. Marien ur 9 Uhr Here Conſiſtorial⸗Kath und ER SBresier. 
Um 12 Ubr Herr Disc. Dr. Höpfner. Um 2 Uhr Heir Archid. Dr. theol. 
Kniewel. 

Königl. Kapelle. Vormittag Hen Bomben Ruſſolliewicz. Nachmittag Herr Vicar. 


Koz 
Sr. Johann. Wermitrag Herz Paſter Rösuer., Anfang 9 Ut. Nachmittag 
Herr Diac, Hepuer. (Sonnabend, der 19. December, Mittags 121% Ubr, 
Beichtt.) 
S:. Nicolai. Wormittag Pert Parker Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. 
St. Catharinen. Venunittag Herr Paſitor Borkowski. Aufang um 9 Abr. Mit 
tags Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. 
baten lle Vormittag Herr Vicar. Vonoff. u? Nachmittag Hert Pfarrer 
Michalski. Deutſch. 
Hell. Eeiſt. Bormiteg Herr Pred. Amts, Candidat Feyerabendt. Anſong 1477 Uhr. 
St. Brigitta. Bormittag Herr Bic Cemikan. Nachmittag Her: Pfarrer Fiebag. a 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang Uhr. Nachmitiag 
Herr Prediger Dr. Scheler. ‚Sonnabend, den 19. December, Mittags 124 
Uhr Beichte. > 
St. Barbara. Vormitiag Herr die. Oehlſchläger. Nachmittag Herr Prediger 
Karmann, Sonnabend, den 19. December, Nachmittags 3 Uhr, Beichte. 
St. Pe und Paull. Vormittag Her Pred. Böck. Anfang Use Am erſten 
a Weihnachts feiettage Cemmunior. WMilitairgottesdieuſt Herr Diviſionsprediger 
Hercke. Aufaug 147 Uhr. 
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St. A 110 17 7 7 ige Dr. Kahle. Pelniſch. 

St. Barſholom um. um o Uhr Herr Prediger Dr. Sachtze und Nach ⸗ 
mittag um 2 Uhr Here Pied. ⸗Amts⸗Cerdidat Claus. Pede. 817 Uhr und 
Sonnadend um 1 Uhr. ö 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. „ 

Heil. Leſchnam. Vorwitteg Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte halb 

N 9 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. 

Himmelfahrt⸗Kirche in Neufahtwaſſer. Vormittag Hen Pfarrer Tennſtädt. An⸗ 
fang 9 Uhr. Beichte 8 Uhr. 

Kirche zu Altſchotttand. Vormittag Herr Pfarzer Brill. 

Kirche zu Sr. Albrecht. Normittag Herr Pfarrer Weiß. Anfaug um 10 Uhr. 

Augemel dere Fremde. 
Angekommen den 17. und 18. December 1846. 

Her Gutsbeſitzer Heine nebſt Frau Gemahlin aus Felgenau, die Herren Kauf⸗ 
leute Schachtropp aus Oſtende, Jacobi aus Berlin, sog. im Engl. Hauſe. Die 
Herren Gotebeſtzer Hertzog nebſt Frau aus Kl.⸗Gartz, Brenken aus Stellen, Herr 
Partikulter von Wegern und Herr Kauſmann Tillen aus Berlin, log. im Hotel de 
Berlin. Die Herren Rittergutsbeſitzer Graf von Baßwitz nebſt Gefolge auf Baſe⸗ 
dow, von Koß auf Lanton, Herr Apotheker C. Rehefeld aus Pr. Stargardt, Herr 
Kaufmann C. Boggis aus Scheffild, log. im Hotel du Nord. Herr Stahl⸗ u. Eiſenfabrikant 
J. Burau aus Kl.⸗Katz, Herr Gutsbeſitzer F. Senger aus Zblewo, Heir Rendaut 
A. Neubauer aus Wentkau, log. im Deutſchen Hauſe. Frau Landſchafts⸗Räthen 
von Czarlinska vebſt Fräulein Töchter aus Vokowitz, Herr Sursbefiger von Sme⸗ 
linski aus Bodnog, log. im Hotel d'Oliva. Die Herren Gutsbeſitzer von Borzyß⸗ 
kowski nebſt Frau aus Miciszewitz, Gerlach aus Heiden bei Stuhm, log. im Hotel 
de Thorn. a 5 

Detanatmabungen 

A; Der Brauereibeſitzer Herr Drewke beabſichtigt in dem Haufe No. 73. 

der Hundegaſſe, mit Genehmigung des 0 ed deſſelben eine Gasbereitungs⸗ 

Anſtalt, zur Erleuchtung der in dem Nebeuhauſe No. 72. befindlichen Bierhalle, 

einzutichten. Gemäß § 29. der Gewerbe⸗Ordnung vom 17. Januar 1845 werden 

Diejenigen, weiche hiergegen geſetzliche Einwendungen machen zu können glauben, 

hiedurch aufgefordert: ſolche binnen der präcluſiviſchen Friſt ven 4 Wochen bei der 

hieſigen Polizeibehörde anzumelden. a 

Danzig, den 15. December 1846. a 

8 Der Polizei- Praäſident 
i v. Clauſe witz. 
> Betrifft die Aus reichung der Zins, Coupons, Series X. zu den 
5 Staatsſchuldſcheinen für die 4 Jahre 1847 bis 1859. 

Mit Bezug auf unfere in No. 28. des diesjährigen Amte bialtes erlaffene Be⸗ 
kanntmachung vom 7. Juli c., die Aus teichung der neuen Coupons zu den Staats⸗ 
ſchuldſcheinen betreſſend, wird hiermit zur Veachinng bekannt gemacht: daß die Eins 


* 
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reichung der Staate ſchuldſcheine bei unferer Haupt⸗Kaſſe Behufs der Beſorgung der 
Zins-Coupons Series X. für die Jahre 1647 bis 1850, bis wltinn Januar 1847 
zu bewirken iſt. Nach Ablauf dieſes Termins, alſo vom 1. Februar 1847 ab, wer⸗ 
den keine Staatsſchuldſcheine zu dem benannten Zweck von unſerer Haupt⸗Kaſſe 
weiter angenommen, es bleibt vielmehr den Beſitzern ſolcher Documente nur über⸗ 
in ſich die neuen Zins⸗Conpous von der Controlle der Staatspapiere directe zu 

eſorgen. i 
- Danzig, den 7. Deceraber 1816. 

2 Königliche Reglern g. 2:3: 
Abtheilung für ditecte Steuern, Domalwer und Fotſten. 
3. Das Publikum wird dringend erſucht, die Eonponsbogen Danziger Depar⸗ 
tements doch jedenfalls dis ine). den 24. d. M. gegen Stichesupons abholen zu laſſen, 
weill die Herausgabe ſpäterhin gleichzeitig mit den Couponsbogen der aus wärtigen 
Departements mit vielen Schwierigkeiten verknüpft if: 
Danzig, den 18. Dezember 1846. ! 
Königliche Weſtpreuß. Provinzial⸗Landſchafts⸗ Direktion. 
AV ERTISSEMRN Tr. . 
0 Zut Verpachtung der Bürgerwieſen, enthaltend 14 Hufen 1233 INuthen 
2 in 8 E 2 Bed 12 Babe, Er ein Licitatious⸗ 
Termin eitag, den 12, Februar 1847, Vormittags 1 r, en, 
auf dem Ruth aue, der den Sele und Kammerer Penn e X, ar. 
Danzig / den 12. Nobembet 1816. 

Obderbütgermeiſter, Bürgermelſter und Rarh. | 
. Nr gi = 
9. Br am 17. „ um 2 Nachmittag durch Gottes j dliche 
Entbindung 4 lieben rde see einem gefin der. Selen zeige ich ben u 
den und Bekannten an. C. F. Scholt, Schuhmachermeiſter. 


| | Todesfall 
6. Gestern, 4 Uhr Morgens, entſchtief unſte vielgellevte Mutter, Schwieger 
und Großmutter Heinriette Florentine Lang geb. Fick in ihrem 75 ſten Lebensjahre 
an Schlagfluß und Bruſiſchwäche. Diejes, zeigen ergebenft an die Hinterbliebenen. 


Literariſche Anzeigen 


m . L G. Homann d Kuuſt und Buchhandlung, Nr gl. 
Ne 598. iſt verräth'g: Die ſo eben in circa 18 Theilen erſcheinende, ſehr niet 
che Csbinets⸗Aus gabe von 5 ; 3 
W. Hauff's ſaͤmmtlichen Werfen 
er Pieis fic jeden Theil 4 Sgr. i 
Eine fo nette, cotttete u. auſſerſt billige Kusgabe der Werke des lieblichen 
Dichters dürfte ſobald nicht wieder gedruckr werden. Er = 
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* Bei B. Kabus, Langgaſſe/ dem Nathhavſe egenüber, zu haben: 
Rothſchild I., König der Juden. 
Von Satan. — Ate Auflage. Preis 5 ſgr. 
Keine Schrift hat in neueter Zeit ein Aufſehen erregt, wie dieſes fulminante 


Pamphlet gegen den Geldfünig Roihſchild. 
9; Bei Gödsche in Leipzig und Meissen ist erschienen und in Danzig 


‘hei F. A. Weber, Langgasse No. 364., su haben: 


Manuel elassique de conversationa frangaises, anglaises 
ef allemandes, ou dialogues nsuels et familiers, äl’usage des voya- 
geurs des trois nations et des personnes, qui se livrent ä l'etude de ces 
langues; par Beilenger, Witcomb et Taillefer. — Nous, Edit., aug- 

mentee de dialogues sur les voyages, leschemins de fer, les bateaux äva- 
ur etc., ainsi que de la concordance de monnnies et d'une carte ä manger. 
br. 22 gr. ö i 8 


10. Unterzeichnete Buchhandlung erlaubt ſich für Weihnachten die 


allgemein beliebten und nützlichen 


f g Reiſeſpiele > 
zu empfehlen, welche eine höchſt humoriſtiſche Familien⸗Unterhaltung gewähren. Sie 
ſchildern die Reife » Abenteuer nach der Folge der Stationen auf folgenden Reiſen :“ 
1) Nante's Reiſe nach Berlin 724 for. 2) Donanreife nach Konſtantinopel 717 fer. 
3) Rheinreiſe nach London 74, fgr. 4) Du gm nach München 234 fgr. 
5) Schweizerreiſe 127 for 6) Nach St. Peters wg 75 gt. 7) Durch Schleſten 
auf die Schneekoppe 77 ſgr. 8) Durch Württemberg nach Stuttgart 73% ſgr. 9) 
Staberles Reife nach Wien 7/5 ſgr. — Beſonders machen wir aufmerkſam auf 


Nro. 1, worin auch Danzig berührt wird. 


Die Buchhandlung von S. Anhuth, Langenmarkt Nro. 432. 
N „„ a ; 
11 Die Preussische National-Versicherungs- 

| Gesellschaft in Stettin 
empfiehlt sich zur Uebernahme von Versicherungen gegen Feuersgefahr auf 
Gebäude, Mobilien, Getreide, Waaren aller Art, zu sebr billigen Prämien, 
ohne den Versicherern eine Nachschuss-Verbindlichkeit aufzuerlegen, und er- 
theilt stets gerne jede nähere Auskunft der Haupt-Agent zu 

' A. J. Wendt, 

LA ae eil. Geistgasse No. 978., gegenüber der Kuhgasse. 
1 = Sonntag, Vemitiog um 9 und Nachmittag um 215 Uhr, predigt 
in dem Kuchenlokale Hintergaſſe No. 120, der evangeliſch⸗luthetiſche Paſtor Herr 
Brandt.. 1 


— 
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13. Die dem Herrn Otto Fr. Drewke zugehörigen Güter Cariikau und Schmie⸗ 


tau, durch welche die Chauſſee nach Pommern führt, und welche mit dem Badeorte 


Zoppot grenzen, 125 Meile von der Stadt Danzig entfernt, an der Hſtſee liegen. 

ſollen in folgenden Parceſlen 2 

No. I. v. 76 Morg. 49 [At. Acket u. 29 Morg. 160 [IR. Wieſen magd. Maaß. 
58 „ 74 do. 35 g — do. do. 


II. „ » * * * 
III .. 60 „ do. do. 
» IV. * 30 * 177 v do. » 20 * 138 » do. do. 
* V. „ 46 „ 179 » do. „ 23 » 168 „ do. do. 
„ICC NN do. do. 
» VII. „ 53 » 178 „ do. „ 30 > 117 „ do. dd. 


Dienſtag, den 29. December dieſes Jahres, Vormittags 10 Uhr, 

im herrſchaftlichen Kaufe zu Earlılan, an den Meiſtbietenden freiwillig »ererbpachter 
werden, auch können die genannten Parcellen verſchiedenartig in kleinen Theiten in 
Erbpacht genommen werden. 5 g : ; 

Nahere Auskunft uber die Bedingungen, fo wie die Einſicht des zu dieſer 
Bererbpachtung gezeichneten Planes, ertheilt der Oecon⸗Commiſſanus Zernecke in 
Danzig, Johannisgaſſe Ro. 1363. s 
14. Anträge zur Mearfinenng gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix 
Affecuranz⸗Compagnie auf Grundftäcke⸗ Mobilien und Marıen, im Danziger Polıyer 
Bezirke, fo wie zur Lebeusdeiſichrrung bei der Londoner Pelikan⸗Compagnie werde 
angenommen von Aler. Gibſone, Wollwebergaſſt No. 1991. 
15. Die Coupons zu den Actten des Gewerbehauſes, ſowie die Intereſſen fih 
das abgelaufene Jahr, ſollen in den erſten Tagen des folgenden Monats ausgehän⸗ 
digt, vefp. ausgezahlt werden. Ich fordere demnach die Herten Acrionaire hiedurch 
auf, unter Vorzeigung deten Acuen, in den Wormittagsſtunden von 9 bis 12 Uhr, 
vom 5. bis inci. 8. Januar 1847 in meinem Comtoir Heil. Geiſtgaſſe No. 957. 
die fälligen Inteteſſen in Empfang zu nehmen, und über den Empfang der Coupons 
zu quittiten. Focking, a 
ge, d. Z. Schatzmeiſter des Gew.-Vereird, Weg 
16. Anträge zu Verſicherungen gegen Feuers gefahr auf Grurdſtücke, Mobilien, 
Woaren und Getreide, werden für die Vaterlaͤndiſche Feuer⸗ Ver⸗ 
ſicherungs⸗Geſellſchaft in Elberfeld zu billigen Prämien anges 


nommen und die Dokumente darüber ſofort ausgefertigt von dem Haupt⸗Agenten 
ö Pautzer, Brodtbänkengaſſe No. 711. 


1. Anträge für die Lebend⸗Verſicherungs = Sorietät 


„Dammonia“ zur Verſicherung einzelner und verbundener Leben u. Aus⸗ 


ſteuer nimmt an E. A. Lindenberg, Jopengaſſe No. 745. 


18. Sonntag, d. 20. d. M. großes Konzert im Jaſchken⸗ 


thale, bei B Spliedt, dirigirt von Au g. Manns. 


* 
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19 lz ⸗„Ber kauf. 


N 0 s : 
n der Gr. Paglauer Feat, 3% Meile von Danzig, ſtehen Buchen, Wei 


3 
Biden, Eichen, Birken, Fichten, Nutz⸗ und Bauhölzer, ſowie 


250 Kl. trocken 2“ büchen Kloben und 3“ Knüppel, 
150 3“ eichne Kloben und 70 Klafter Kullppet, 


wovon vieles als Nutz, Nagel, und Keichelz zu verwenden. 


500-600 Klafter ſichten Kloben, 
300-400 Klafter fein gerodete Stubben. 


Der Verkauf geſchieht täglich in der Forſt ſelbſt durch den Förſter Vor 
gel, der auch jede gewünſchte Auskunft ertheilt. 
20. Eine junge Dame wünſcht gröndlichen Unterricht in den Anfangsgründen 
des Piano fotteſpiels zu erthellen. Auskunft Heil. Geiſtgaſſe No. 936. 2 Tr. hoch. 


i. Thorner Pfefferkuchen. 
F. W. Baͤhr aus Thorn. 


Einem hohen Adel und hochzuverehrenden Publikum beehre ich mich die erge⸗ 
deuſte Anzeige zu machen, daß ich mit meinem Eignen ſchon ſeit vielen Jahten rühm⸗ 
lichſt bekannten Fabrikat zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte hier eingetroffen bin, 
und offerire daher ſehr ſchöne Nürnberger Lekkuchen a DEL. 18 Sgr, gewürzreiche 
Cataſinchen a Did. 22 Sgr., Aniskuchen a Did. 21 Sgr., Zuckernäſſe a Schock 10 
Sr, Mandemüffe a Stoff 3 Sgr., Pfeffernüſſe a Stoff 5 Sgr., ferner find auch zu 
baren: große — 2 5 Sec für 3 jo wie auch Cittonat⸗ und — 

elkuchen in verſchiedenen Sorten. Verkauf iſt wie gewöhnlich auf dem lan 

Merk in dem Ha uſe des Kaufmaum Herr ee dem het gegenüber fangt 
den 16. an und endet den 24. d. M. 
22. Nachdem, faſt dieſes ganze Jahr, die Material⸗Waaren in fo hohem Preiſe 
geſtanden u. noch ſtehen, wobei im Detall⸗Berkauf kaum der Koſtenpreis erzielt witd 
und viele von uns dabei nicht foviel verdienen, wie zur Deckang der Handlungs- 
Unkoſten erforderlich iſt, fo ſehen wir uns veranlaßt unfern geehrten Kunden hiemit 
die etgebene Anzeige zu machen, daß wir ſowohl zu dieſen bevorſtehenden Weihnachts⸗ 
Feiertagen, tie auch füt die Folge, die üblich geweſenen Geſchenke einſtellen müßen, 
— aber bei ſiets teller Bedienung die nur möglich billigſten Preiſe zu ſtellen ver, 
prechen. cu 

0 Danzig, den 19. December 1810. 


6. e. Tapden. G. Wilhelm Schlücket c Ce. E G Oltowski. J. G. Amert. 


Gottlzeb Gräske Wwe. F. A. Durand. B. G. Röhr & Köhn. E. H. Mützel. 


Me Heinrich Eumaun, Friedrich a agree J. W. Rahtz. 
l. A 


G. J. Gievel. C. S. Leopu'v Olßews ack. inrich Hamm. 
C. A. Nowitzki. J. Schlüder. C, H. Nofz. Otto Mollentin. 
J. M. Kownaßki. J. J. Remenowski. Math. v. Düren 


Er Ein Teilnehmer, ohne perſonliche! W 2 einem fc on beebkaben 


eourranien fauint. Geſchaft, mit Einlage von 500 bis 1 15 pet. 


Revenüen ertziebt, wird geſucht. Adteſſen im Int. Com. X. Z. 2. 


24. Den reſp. Herren Schäferei-Befigern ermangele ich nicht hiermit die ergebene 
Anzeige zu machen, daß ich im 1 7 A k. J. gr Claſſifizirung der Schaafheer⸗ 
den die dortige Gegend wieder bereſſen werde. — Ich werde mich dieſem Geſchäſte 
unter denſelben Bedingungen, wie in den vorhergegangenen Jahren, nämlich: 

für ganze Heerden a 1 Kthlr. pro 100 Stück und für Mutterſchaafe und 

Jährlünge a 1 Rthlr. 10 Sgr. pro 100 Stück, > 
unterziehen , wobei ich bemerke, daß ich ganz neue Heerden nur von 600 Köpfen 
zur Claſſifizirung annehmen kann. Auch theile ich, wenn es die Herren Schaafzüchter 
wünſchen, die Mutterheerden, nämlich wie gezüchtet werden ſoll, ein, und welche Sorte 
Böcke zu jeder Mutterheerde paſſend und brauchbar iſt. 

Diejenigen Herren, welche auf dieſe meine Offerte reflectiren, und mir noch nicht 
ihre geehrten Aufträge haben zukommen laſſen, bitte ich höflichſt, mich in Zeiten unter 
der unten bezeichneten Adreſſe hiermit zu beehren, um meine Reiſe⸗Route darnach eins 
sichten zu können. Gleichzeitig empfehle ich mich bei meiner Kenntniß der vorzüglich⸗ 
‚fen. Schaͤferelen in Preußen und Pommern, wie früher, auch zu Aufträgen auf jede 
Gattung von Schaafböcken und Mutterſchaafen, und verſichere ſowohl bei deren An⸗ 
kauf als Verkauf die reelifte und prompteſte Bedienung. Aufträge an mich übernimmt 
in Danzig der Kaufmann Herr F. Schönemann. 

Berlin, den 1. December 1846. C. Pauſch, 

ee \ Kaiſerſtraße No. 43. a 
CCCCFCTCCCC ĩ . . ERENEEE 
u 25. . Theater Anzeige. 5 = 
3% Sonntag, den 20.: Die Stumme von Portici. ö i 

Montag, u 21.: Der Allerwelitnetter Hierauf: Doctor und 

5 Ftiſenr. f 
Dienſtag, den 22., 3. e. M. w.: de n RA En a. > 
Um die Zugluft in den Sperrſihen u. im Partette zu beſeitigen, ift ven 26. 
3% jetzt au die Einkichtung getroffen, daß in den untern Conidors noch eine 3 
3% Scheidewand angebracht u. dieſer Raum durch eiſerne Oefen erwärmt wird. 4 


4 J. Genus e. 

Aug sunumgununzunenunmnmudun nen 

26. . Ehe hug böten Nen wie e 95 unden Die 51 ene 

Anzeige, daß ich keine Sirſtzel verſchenke, dagegen aber von jetzt ab das größte 

Reggen⸗ und Weißbrod zu liefern verſpreche. F. Kanzler, Töpfergaſſe 26. 
Danzig, den 19. December ⸗1846. 3 5 


27. Ich warne hiemit einen Jeden, Nichts ohne weine Namens unte: ſchrift 
zu verabfolgen. 8 J. S. Teſchke. 
Danzig, den 18. December 1846. i 

28. Eine konzeſſionitte Apotheke in einer günſtig gelegenen kleinen Stadt des Re⸗ 
gierungsbezirks Promberg, reines Medizinal⸗Geſchaͤſt, iſt ſofort aus freier Bm zu 
verkarfen. Wo? 1 portöfrele Anfragen die Expedition des Dampfbools. 

29. Das Oiuudſtück Schidlitz No. 58., mit 2 Wohnungen und Garten, fol 
aus freier Hand dert. od. verm. werd. Das Nähere Aukerſchmiedeg. 166. b. Schulz. 


| 
\ 
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Gewerbe-Verein. 


5 Auf den Wunſch vieler Mitglieder des Gewerbe⸗Vereins follen im Laufe des 


Winters zwei Bälle im Saale des Gewerbehauſes ſtattfinden, 


der erſte den 3. Januar k. J. 

N der andere am Faſtnachtstage. f i 
W den Mitgliedern des Vereins und deren Familien iſt die Theilnahme 
geſtattet. i N 
Der in e geſetzten Subſcriptionsbogen beſagt das Naͤhere und ein zweiter 

iſt im Wohnzimmer des Kaſtellans ausgelegt. 8 

Danzig, den 17. Dezember 1846. U 

Das Comité für die Winter: Vergnügungen. 


2 e e en RüRRünunumguunnendndun 


2 Sonntag den 20: Dezember c.. Morgens 9 Uhr, in der heiligen 88. 
1K Geiſt⸗Kirche — Gottes dienſt der chriſt⸗kätholiſchen Gemeinde — % 
A Predigt Herr Prediger von Balitzki. — Nachmittag 2:7 Uhr ebendaſelbſt 5% 
R Gemeinde⸗Verſammlung, e 
Ar nothwendige VBerathungen und Befchlüffe über Begräbnſß angelegenheiten. 

Der Vorſtand. 


32. 25 Prozent Dividende 


im Gefammtbetrage von 167,012 Rthlr. 19 Sgr. kommen im Jahre 1847° an dies 


jenigen Theilhaber der Gothaer Lebens ⸗Verſicherungsbank 


Bange Ent e Ran 


1 Vertheilung, welche im Jahre 1842 auf lebenslängliche oder Ueberlebungsverſiche⸗ 


ngspramien zahlten. 
Wer für ſeine Angehörigen eine Verſorgung begründen will, kann durch Zutritt 
zur Bank das gewänſchte Kapital, ſich ſelbſt aber den Genuß der Dividenden ſichern, 


welche die Anſtalt in ſo reichem Maaße gewährt! 


In Folge forkdauernden zahlreichen Zugangs iſt die Zahl der Verſicherten auf 
14,100 Perſonen, die Verſicherungsſumme ri 22,400,000 Rthlr., und das den Vers 
ſicherten gehörige Bankvermögen auf 4,700,000 Rthlr. geſtiegen. £ 
Vermittelungen werden angenommen durch r 
Dodenhoff & Schönbeck. 
33. In der Buchdruckerei von Schroth u. Cg. Frauengaſſe 886, iſt erſchlenen: 


{ Ausführliche Blumenſprache, 32 S. m. Umſchlag 3 ſgr., Neujahrs⸗ 


und Weihnachts⸗Wünſche für Kinder à Buch 15 ſgr., Boſtontabellen zu 1— 173 fgr. 
34. ch erlaube mir einem hochgeehrten Publikum hiermit bekannt zu machen, 
daß ich auf vielfeitiges Verlangen in meinem Haufe Hundegaſſe Nro. 346 vom 19. 
d. M. ein Billard eröffnet habe, und bemerke, das ich zu jeder Tageszeit mit guten 
Speiſen und Getränken verſehen bin und bitte um geneigten Se r 

j A - ; ellwig. - 


5 
35. Ein locker gewölbter Keller wird zu miethen geſucht Schmiedegafle 279. 


Erſte Beilage. 
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5555 | 
Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz: Blatt. 


No. 297. Sonnabend, den 19. December 1846. 


36. Montag den 21. d. M. monatliche Verſammlung des Mäßi gfeie- gehe 
7 Uhr Abends. 1) In Petershagen bei Hra. Pred. Blech: 2) auf Langgarten bei 
Hrn. Pred. Karmann. Die letzten Jahresverichte find a 1 Sgr. zu haben 5 
Se Die am 19. September vollzogene Verlobung meiner zweiten Tochter erſter 
Ehe, Emeline Selinde Erneſtine, mit dem Gutsbeſitzer Herrn Venedir auf Grünhoff, 
erklaͤre ich hiemit für aufgehoben. f J. S. Keiler. 
a Danzig, den 17. December 1846. E 
36. Berliniſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 
Verſich. a. Gebäude, Mobilien u. Waaren, i. d. Stadt u. a. d. Lande, w. zu 
billigen Prämien abgeſchloſſen Brodbänkeng. 667. Alfred Reinick. 
39. An den bevorſtehenden vier Weihnachtsabenden a 
Konzert im Rathsweinkeller, 
bei üleh Beleuchtung und feſtlicher Ausſchmückung des Lokals. Entrée wie 
gewöhnlich. 8 0 
Freundliche Einladung von f 
Lierau & Jüncke. 
40. Heute Sonnabend, ſowie Senntag und Montag, muſikal. Abend⸗ 
Un kerhaltung von der Famile Pleil im Deutſchen Haufe. Schewitzky. 
+64 7 * — — 
41. Leutholzſches Lokal. 


Morgen, Sonntag den 20., Matinde musienle. Anfang 11 Uhr Vormittags. 
Die Programme ſind in d. Ronzeri-Lofal ausgelegt. Voige, Muſikmeiſter i. 4. Regim. 
4 Schröders Salon in Jaſchkenthal. 


Morgen, Sonntag den 20. Konzert. Anfang 3 Uhr Nechmittage. Voigt. 


> 8 C u — 
3. Sonntag, den 20. Decemder, gr. Konzert a la 
Strauß bei Daguer im Jäſchkeutbal. Safer den beliebteſten und neueſten Muſik⸗ 
ſtücken werden noch einige beſondere Potpouris aufgeführt. Entree wie bekaunt. 
Nufang 3 Uhr. f 
44. . Morgen Sonntag, den 20. d. M. Konzert im Gaſthauſe zu 
a Dreiſchweinskoͤpfe, 


wozu ergebenſt einladet 


geſonnen aus freier Hand zu verkaufen. 


. Drop 
45. Mein Haus nebſt Bauſtelle auf der Altſtadt, Schloßgaſſe No. 460., bin ich 


> 
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eg 
4 = BE 46. Kenn ſt. Ausſtellun g 3% 
N 3% x im Saale des grünen Thores. - 3% 
a * Geöffnet von 10 Uhr Morgens bis 4 Uhr Nachmittags. * 
0 3 Eintrittsgeld 5 Sgr. 228 
FPFCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCC ERS  EREN ERE RZ IE 
47. Die Eisbahn vom Gänſekrug bis zum Siegeskranz, iſt bereits für einſpän⸗ 
. nige Schlitten zu befahren, und bitte ich ein reſp. Publikum n e, Beſuch. 
W : Stobbe. 
48. Der Finder einer in der Langgaſſe oper Langenmarkt verlorenen braun leder⸗ 
nen Brieftaſche, Papiere, nur für den Eigenthümer von Werth, enthaltend, erhält bei 
RNaückgabe derſelben 1 Rthkr. Belohnung Langennſarkt No. 499. 455 
. } 5 Dem geehrten Publieum mache ish, hiemit die Anzeige, dass wäh- 
. rend der bevorstehenden vier Weihnachtsgbende in meinem Weinstuben-Lo- 
1 eale musikalische Abendunterhaltung, ausgeführt von dem Musikchor des 
5 Königl. Iechläbl. Isten (Leib-) Husaren-Regiments, unter Leitung des Mu- 
2 sikmeisters Kuhnert, stattfinden wird. 
3 1 : J. F. Reuter, 
1 f e Langgasse No, 369. 
108 50. In der Nacht vom 30 November zum 1. Dezember c. ſchwebte ich in der 
Gefahr, durch ein in der Nähe meiner Wohnung ausgebrochenes Brandfeuer mein Ei⸗ 
* genthum zu verlieren. 5 5 i 
3 Dadurch aufgeregt, mag es wohl möglich geweſen fein, daß ich gegen einig 
a Herren des Feuer⸗Rettungs⸗Vereins unpaſfende Worte ausgeſtoßen habe. * 
R Ich bitte deshalb hiedurch um Eniſchuldigung und verſichere, daß dies nicht 
N mit Abſicht geſchehen tft. a Sara Cohn. 
ö . Bei meiner Darchreiſe hatte ich Gelegenheit, das mechaniſche Kunſt⸗ 
| werf des Goldarbeiters Herrn Wagener zu beſehen, und will hiermit als Sach⸗ 
| “ Kenner nur fügen, daß es wünſchenswerth wäre, dem talentvollen und fleißigen Manne 
13 durch vielen Veſuch Gelegeubelt zu weiteren Fortſchritten in ſolchen Arbeiten zu geben. 
13 ö Schulz, Mechanikus aus Breslau. 


12 52. Ein anftändiges Frauenzimmer, von mittleren Jahren, das die Landwirth⸗ 
. ſchaſt wie die feine Küche verſteht und gute Zeugniſſe hat, iſt zu erfragen am Legen 
tgor beim Bäcker Herrn Horn. ER R 
3. Hotel de Danzig in Oliva. 

N Bei dem: bisherigen Mangel an Schnee in der Allee, erlaube ich mir ein geehr-- 
175 Publik eim darauf nufmerksam zu machen, dass die Schlittbah n 
nuf dem rechten Nubenweße nach Langfuhr und von dort auf der Chanssee: 
naeh hier sehr gut fahrbar ist. — Ex bittet daher um gütigen: zahlreichen 


Besuch N 5 ' ugler. 
2 54. 1 Plaubude iſt billig zu verk. oder zu verm. Holhm. am breit. Thor 1340. 


7 
7 * 22 
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55. Die Conditorei von J. Joſty, 

| Langenmarkt W 430, 5 
ſchmeichelt ſich, die geneigte Gewogenheit eines bochverehtten Publikums auch an 
dem bevorſtehenden Weihnachtsfeſte durch eine brillame Ausſlellung ihrer induſtriel⸗ 
len Fabrikate, an ausgezeichnetem Rand⸗, Conſeet⸗ u. Figuren Marzipan, ſowie alle 
Sorten des feinſten Zuckerwerks, zufrledenſtellend zu erwerben. 
56. Die Glas⸗, Porzellan⸗ und Fayance⸗Handlung Lten Damm Nro. 1284, em⸗ 
pfiehlt zu den Feiertagen ihr wohlaſſortirtes Wagrenlager zu den billigſten Preiſen; 
beſonders wird auf eine c von vergoldeten und mit Deviſen verzierten Porzellan⸗ 
und Fayaner⸗Taſſen aufmer 


Weis, Liqueur, Punſch⸗ und Bierglaſer recht billig anzukaufen. N 

Zugleich wird bemerkt, daß ſowohl das Haus als auch das Waarenlager zu 
verkaufen iſt; ſollten jedoch reſp. Käufer nur das Waarenlager allein kaufen wollen, 
jo iſt der Beſitzer erbötig, dem refp. Käufer fo viel Lokalität in dieſem Haufe zu vers 
miethen, als derſelbe dazu bedarf. 2 
57. Eine Stube (parterre) zum Laden, wird in einer von den Querſttaßen, welche 
an den Laugenmarkt auſteßen zu mieihen geſueht. Näheres Woll webergoſſe 545. 
58. Der Lehrerverein verſammelt ſich am Mitwoch, d. 20. d. M. um a (riet) Uhr. 
59. Eine weiße Wachtelh. m br. Ohren u. meſf. Kettenhalsd. hat ſich in vor. 


Woche verl. Der Wiederbr. erh. Töpfeig. 73. 1 ang. Belohn. Vor d. Auf. w. gew. 


60. Ein Burſche von vechilichen Eltern, außerhalb Danzig, der Luſt hat ein 

mennonitiſches Materialgeſchäft zu erlernen, ſucht eine Stelle und kann gleich ein⸗ 

teeten. Raͤhers Rittergaſſe No. 1685. 

l. NN Piansfertes Begleitung zum Tanz, die neueſten und modernſten 
Tänze, wird billig angeboten Hatbeugaſſe No. 271. 

62. Em Butſche, der Schuhmacher werden will, kann ſich meld. Zapfeng. 1642. 

63. Fr. Debzuis wird gefragt, wann das Bild verſpielt wird. i 

64. Auſtändige Perſonen finden billig gutes Schlaflogis Fleiſcherg. 99. 

65. Zwei Stuben mit Meubeln find Pfefferſtadt No. 116. zu vermiethen und 

Penſionaire finden freundliche Aufnahme. ö 

66. Wer einen ruſſiſchen Schlitten, oder einen eleganten Jagdſchlitten zu ver⸗ 

miethen hat, beliebe feine Adreffe unter P. 12. im Intelligenz ⸗Comtoit abzugeben. 

67. E. jung. M. d. 2 Jahr a. e. Stelle a. Hausk. u. Kurf. ged. h. i. z. erf. altſt. Grad. 1829. 

68, Heute Abend Bulterſiſch u. morg. Klopps mit Citronenſauce u. Braten a. Frauenth. 

i. d. 2 Fl.; auch iſt z. 1. Jan. 1 freundl. Stube m. Heizung u. Beföſt. bill. zu v 


ſam gemacht, welche ſich zu Weihnachts⸗, Geburtstags⸗ u. 
Hochzeits⸗Geſchenken eignen, imgleichen den reſp. Gaſtwirthen die Gelegenheit geboten, 


* 
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69. In einem auf dem Damm gelegenen Haufe, wo ſeit vielen Jahren ein vor⸗ 
theilhaftes Geſchäft betrieben iſt, ſoll Ortsveränderungs halber die Unterg eit, und 
wenn os Heinen wird nebſt Remiſe, zu Oſtern vermiethet werden. eres zu 
erfragen Dritten Damm No. 1431. d 55 ; 


i 
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70. Holzgaſſe No. 18., Ale Etage, iſt eine anftändige Wohnung, beſtehend in 2 
Zimmern, Küche und Bodengelaß, an ein Paar Damen oder ruhige Bewohner zu ver⸗ 
miethen und Oſtern künftigen Jahres zu beziehen. | 

71. Eine Unter- oder Obergelegenheit iſt Eimermacherhof 1786. zu Oſtern rechter 


Ziehz. zu verm. Die Untergelegenh. wäre zur Schmiede⸗ od. Schloſſerwerkſt. anwendbar. 


72. Langgarten iſt 1 Haus mit 6 Stuben, 2 Küchen, Hofplatz, großem Stall 
und Garten zu Oſtern zu vermiethen. Näheres Lauggarten No. 122. 

73 Heil. Geiſtgaſſe No. 918. iſt ein freundlicher Vorderſaal au einzelne Her⸗ 
ren zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

74. Hunde: u. Matzkauſchegaſſen⸗Ecke No. 416,17. find die beiden Ober ⸗Sta⸗ 
gen von Oſtern mit allen Bequemlichkeiten zu vermiethen. es 

. Sandgrube No. 390 —92. find mehrere Wohnungen, darunter eine zur Hä⸗ 
kerei paſſend, von Oſtern k. J. zu vermiethen. f ? ; 
76. Breitegaſſe 1059. iſt die Belle⸗Etage, beſtehend aus 2 heizb. Zimmern vis à 
vis, Küche, Boden und Keller ꝛc, zu vermiethen. Näheres daſelbſt im Hintirhauſe. 
77. Das bekannte Nahrungshaus Hakelwerk 803., worin ein Material⸗Geſchäft, 
Häkerei und Fleiſchhandel geführt, iſt zu verm. Nachricht darüber Lten Damm 1284. 
78. Hundeg. 236., dem Poſthofe gegenüber, it 1 Stube mit Meubeln zu verm. 


79. Ein Ladenlokal iſt von Oſtern zu vermiethen Aften Damm No. 1128. 
80. Jopengaſſe No. 742., iſt der Ober⸗Oaal nebſt Kabinet und Kammer mit 
Meubeln an einen Herrn vom Civilſtonde ſogleich zu vermiethen. 

81. 2. Damm No. 1269. 2 Treppen hoch, iſt eine Stube an einzelne Damen 
zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. 5 
62. Ein Ladenlokal aa Wohngelegenheit in eines frequenten Haus tſtraß: 
iſt zu vermethen. Näheres Tobiasgaſſe No. 1864. 

83. Aiten Roß No. 842. iſt 1 Stube mit a. ohne Meubeln zu vermiethen. 
84. Breng 1140. iſt 1 Stube m. Meub. zu vermierh. u. gl. zu beziehen. 
85. Eine Wohnung zum Ladengeſchäft iſt Breitg 1103. ſofort zu vermiethen. 
86. Kohlenmarkt 2039. iſt 1 fr. Zimmer ohne Meub. zu verm. 


ar d A 
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83 Auction mit Weinen. | 
Mittwoch, den 23. December c., 10 Uhr Vormittags, werde ich im Haufe An⸗ 
kerſchmiedegaſſe 179., für Rechnung Auswärtiger, folgende billig limitirte Weine, in 
beliebigen Quantitäten, öffentlich verſteigern, als: 

1200 Flaſd en Chateau leovillez margeaur, Medoc, St. Julien, fein Graves, 
Haut⸗Barſac, Sauternes, Muscar lunel, alte Rheinweine, Madeira u. vorzüglich 
ſchönen alten Portwein, und lade ich hiezu Kaufluſtige gehorſamſt ein. 
> N i J. T. Engelhard, Auctionator. 
88. Montag, den 21. December d. J., ſollen auf Verfügung des Königl. Land⸗ 
u. Stadtgeriches in der Pfaudteih⸗Auſtalt des Herrn Auerbach, Joharnis ga fe 1261., 
an nicht eingelöſeten Pfändern Öffentlich verſteigett werden: N 
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Goldene u. ſilberne Taſchen⸗ u. Damenuhren, goldene Proches, Trau- u. Gier 
geltinge, verſchiedenes Silbecgeräzhe, Duffel, Tuch, Boy u. Buckskinröcke, Mäntel, 
Ueberzieher u. Sackröcke, Werten, Hoſen, Damenmäntel, Pelze, wollene, ſeidene u. 
kattune Kleider u. Röcke, Tiſchzeug, Garbienen, Leibwäſche, Abſchnitte ven Tuch, 
Leinwand, Wollenzeug pp. u. viete andere nützliche Sachen mehr. Ferner: 7 Satz 
gute Betten und 1 Piano von 574 Octaven. N N 
i J. T. Engelhard, Auctesnator. 


30. Auction zu Gr. Walddorf. 


Montag, den 28. December c., Vormittags 10 Uhr, full der Nachlaß des 


verſtoibenen Pächters Henn Johann Treptan im Grundſtücke zu Gr. Walodorf, 


Obertrift No. 10., auf freiwilliges Verlangen, öffentlich verſteigert werden: 

8 trag. u. friſchm. Kühe, 6 Pferde, worunter ein brauner 5½jähr. Hengſt (Lit⸗ 
thauer) 2 Spazier⸗, 3 Arbeitswagen, Spazier-, Atbeits⸗ u. Puffſchlitten, Arbeits ge⸗ 
ſchirre, Ackergeräthe, einiges Mobiliar, 1 Parthie Betten, Küchen⸗ u. Milchereige⸗ 
räthe, ſonſt vielerlei nützliche Sachen, ſowie auch 

mehrere Schock Hafer⸗ und Roggenſtroh (Vorklopf.) 

Das Einbringen fremder Gegenſtäude iſt nicht geſtattet. 

Joh. Jac. Wagner, flelle. Auctionater. 
Sachen zu verkaufen in Dauzkg. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


90. Feinſter Orientaliſcher Raͤucherbalſam, wogen ei 
nige Tropfen auf den warmen Ofen gegoſſen himeichen, ein geräumiges Zimmer 
mit dem angenehmſten Wohlgeruche anzufüllen, iſt fortwährend allein das Fläschchen 
a 6 Sgr. zu haben bei E. E. Zingler. 
91. Fenſterglas, Spiegel um Spiegelglaͤſer siniar sei 

* E. A. Lindenberg, Jopengaſſe No. 725. 
92. Eau de Cologne von der berühmten Cölner Fabrik von Johann 
Anton Farina empfiehlt zu den bekannten Preiſen in ganzen Kiſten und einzel⸗ 
nen Flaſchen die Buchhandlung von S. Anhuth, Langenmarkt No. 432. 
93. Fichten Klobenholz, der Klafter à 4 rtl. 15 ſgr., frei vor dle 
Thüre, iſt eiſten Damm No. 1112. zu haben. 


94. Elegante Biſam⸗ und Genoktenfelle für Herren, zu Beſätzen von Klagen, 
Aufſchlägen und Futtern empfiehlt zu dilligſten Preiſen Emil Bach, | 


vorſtädiſchen Graben 2080. 
Ag nunnunumuünmununungununununung 
2 95. Zum bevorſtehenden Weihnachten empfiehlt & 
3% einem verehrungswürdigen Publikum fein reichhaltiges Lazet der wodernſten r 
z Gold- und Sübemwaaren zu den billigſten Preiſen ganz ergebeuſt 22 


* 0 der Goldarbeiter G. E. Wulſten, Goldſchmiedegaſſe 1070. N. 
BETTER EIERN RER EEE NS 
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96. Vonbons in vorzuͤglicher Guͤte, als: Citronen⸗ Ehocelz⸗ 


den⸗, Himbeer⸗, Roſen⸗, Vanille, Kugel⸗, Bruſt , Mohrrüben, Malz⸗, Knall und 


Deviſen⸗Vonbons; ferner: 


n Pari ſer Liquenr⸗Bonbons, a a 
darſtellend feine Figuren, Blumen, Früchte, Thiere und verſchiedene andere Gegen 


ſtände empfiehlt die Bonbou⸗Fabrik von A. Lindemann, 
f Breit⸗ u. Zwirng.⸗Ecke 1149. 
97. Ein Sortiment modernſter Muffen in den beliebteſten Pelzſorten und allen 


Größen, von 15 Sgr. am, empfiehlt Emil Bach, vorſtädtſchen Graben 2080. 
98 


98. Schwarze und graue Kinderhüte von Filz, die ſich ihrer eleganten Form 
und Ausſtattung wegen ſehr zu Weihnachtsgeſcheuken eignen, erhielt und empfiehlt 
755 en: „Sieburger, Mw. 


| §. W. 
90. Zum bevorſtehenden Weihnachten empfiehlt fein 
vollſtaͤndiges Lager aller Arten Uhren, ſowie gol⸗ 
dener Ketten und Schluͤſſel | 

| Ferd. Borowski, Langgaſſe 402. 
100. Das aͤchte Eau de Cologne, vom älteften Deſtillateur 
Franz Maria Farina zu ein a. K. Ne. 4711, 


it nur allein in deſſen Hauptniederlage für Danzig und Umgegend, beim Unterzeich⸗ 

neten zu feſtſlehenden Preiſen in ſteis gleichbleibender Güte zu haben. ee 
1 Kiſte von 6 Flaſchen Double 3 Rılr. 10 Sor. 1 Glas 20 Sgr. 

a Le JFF 1 


123 8 A2da + 122 20 621 „ 10 » N 
5 28 REN * E. E. Zingler. 
R Garnirte Stickereien, 
welche ſich zu Weihnachtegeſchenken eignen, als: Teppiche, Schlummerkiſſen, Glok⸗ 


keuzüge, Tragbänder, Lichtſchirme, Leſepulte, Schlüffelſpinde, Eigarrenkaſten, Notiz ⸗ 
bücher, Ciganen⸗ und Driefräfchen, mit auch ohne Stickerei, in geſchmackvollſtet Aus⸗ 


wahl. N . 
Franzöſiſche Parfunerien u. Seifen, echtes Lau de Cologne, Balls u. Hauben⸗ 
blumen, Glacee-Handſchuhe für Herten u. Damen, empfiehlt zu den billigſten Preiſen. 
„Stickereien werden in Leder u. Pappe zu den billigſten Preiſen in kurzer Zeit 


nach Berliner Modefien garnirt, 


5 J. Könenkamp, Langgaſſe 520. 
10. Alle Arten Uhren empfiehlt zu Weihnachtsge⸗ 
ſchenken billigt H. G. Siede, 5 
Langgaſſe No. 508., neben dem Rathhauſe. 


\ 
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103, Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte notire ich 
meine Preiſe, wie folgt: | Re 
Marzipan à 20 u. 24 ſg. pro Pfd., | 
Macaronen u. gebr. Mandeln a 16 fg. pro Pfd., 
Bonbon (bunt Papier) a 12 fg, = 
Citronen⸗Bonbon mit Papier a 10 ſgr., 
Citronen⸗Bonbon ohne Papier a 3 ſgr., 
Zuckernuͤſſe a Pfd. 10 far, BER 
| C. G. Krüger. 


104. Zum Benchhehenten Weihnachten erlauben wir uns imfer! Lager, beſtehend 
11 Jagdtaſchen, Schrootbeuteln, Pulverraſchen / Reife, Damen: un 
Schultaſchen für Mädchen, Knabentorniſter, lack. Öürteln, verfchiedenen 


Sorten von feinen Meſſern und Scheeren und eine auf's Neue erhaltene Sendung 
von Schlittſchuhen vorzüglicher Qualität, in großer Auswahl und zu bit 
ligen Preiſen, hiedurch zu empfehlen. Meding & Seemann, 1. Damm 1128. 

105. Eine Partbie schöne Rheinweine, die uns dureh besondere 
Umstände zu sehr billigen Preisen eiustehen, beabsichtigen wir zu ränmen, 
und empfehlen dieselben so wie unser Flaschen-Lager von rothen und weis- 


sen Bordeaux-Weigen, Champagner &. Auch ist Cardinal von gutem Rhein- 


wein und ächtem Champagner stets vorräthig. gen 
J. Aycke & Co. 
106. Eine schöne Auswahl von hellen u. dunkeln Nef⸗ 
ſel⸗Cattunen, in vorzuͤglichen Muſtern u. Qualitat, 
habe ſo eben empfangen u. empfehle ſolche, wie ſtar⸗ 
kes ½ breites Fuß, u. Yferdeckenzeug auf's billigſte. 
C. G. Gerich, Erdbeermarkt No. 1345. 
107. Stearin- Brillant- Kerzen, gelben und weis- 
sen Wachsstock in allen Grössen und von vor- 
züglicher Qualität empfiehlt billigt 
J. J. Berger, vorm. F. W. Gamm. 
106. 100 Fetthammel gehen zum Verkauf in Schwintſch bei Prauſt. 
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100. 8 u den Feſſtegen empf. geräucherte Schinken u. Würfe, echten Ho⸗ 
ee 2 


ng zum Zubereiten der Juckernuſſe, . N feine Käje mit Mein 
iet 7 > U. „ AM 
zagerichtet, alten echten Schmand: u. Kräuter⸗Käſe, Kunb. Kaſe ſowie * 


ſchöne eirgeſchlag. Elbing. Butter. H. Vogt, Breitgaſſe No. 1198 


110. Das Meubel⸗Mas Gi 


des Tiſchlermeiſters J. J. Hoff, 


vormals G. Ci. Lindenberg, 
Jopengaſſe Ne. 741, 
empfiehlt ſein Lager mah., bickener und anderer dauethaft grarbeiteter Mebilien — 
bieſige Arbeit — zu billigen Preifen und nimmt Be rend. ze aller Art an, die 


ſanber und elegant ausgeführt weiden. 
ee Ay e DANN) 


111. Aechten Jamaica a 15 ser, fein Graves u 10 Sar, 
| Haut Sauternes. 10 S, Medoc St. Julien 1 3 
Sgr. 6 Pf., sowie Bremer * Hamburger Cigarren empf. 3 


die Material- Waaren- Handlung Kneipab No. 123. 3 
F uns N ri 9 
112. Figuren⸗Marzipan a 241 Sat 4, Nand⸗ Marzipan 
20 for. d, fowie berl. Pfefferkuchen in Bildern zum Anhängen 


au die Weihnachtsbäume 3 Ar 6 pf. 1 für. a. 2 „ser. d. Srüd, „gendüise 4 ſer. and 


2 ſgr. d. Pack in der 


Bonbon Fabrik Breit⸗ u e Ecke 1149. 
8 SOOIMELIEOOL . SS ode OT 
s Marzipan: Ausſtellung 
in der Conditorei Kohlenmarkt No. 2045. 


(vorm. Wiener Caffee⸗Haus). 
Einem hochgeebrten Publikum mache ich die ganz ergeb ene Anzeige, daß 


ich zu bem devotſtehenden Weihrachtsfeſte wit allen Sorten Figuren⸗ 
Fund Randmarzipan, Naturell⸗Confeet, Ihre: 
Er „Makaronen, gebrannten Mandeln, Zuk⸗ 


2 
BOCH 


kernuͤſſen, Bonbons I: in großer Auswahl verſehen bin; ich habe 
auch iu dieſem Jahre allen Fleiß augewandt, um dem geehrten Publikum ein 
S wi Se und geſchmack volles Marzi ipan zu liefern, 7 ” zahlreichen 
8 * Gierke. 
Lese de ονννννενννανννννονννν ee; er 
veite 


(ENT 


© 


* 
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114. Zobel⸗, Marder⸗ und ſchwarze Genotten⸗Muffen find gut und billig zu bar 
ben bei b { Ludwig Borchert, Kürſchner, 5 

asft. Graben 428. 9 
115. In Neuſchottſand No. 20. find 2 beſchlagene Schlitten zu verkaufen. 
116. Ein ſibitiſches Grauwerk⸗Futter, prima Qualitee, von dunkelgtauer Farbe, 
iſt käuflich zu haben bei C. A. Schulz, Heil. Geiſtgaſſe No. 925. 


117. Aechten Caravanen⸗Thee von vorzuͤglicher 
Gute, von St. Peteksburg per Poſt hiehergebracht, offerite ich in 1 u. 1% Pfun⸗ 
den, raſſiſche Packung, a 5 Thlr. p. U. C. A. Schulz, Heil. Geiſtgaſſe 925. 


un. Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte empregt ch di 


i Conditorei Jopengaſſe No. 606, der Pfarrkirche gegenüber, mit allen Sorten 
Marzipan, als Randmarzipan, rein und wohlſchmeckend, pro Pfd. 20 Sgr., bei Ab⸗ 
nahme größerer Quantitäten auf 18 Sgr. pro Pfd., klein und niedlich gearbeitetes 
Spielzeug, ſo vortheilhaft für die reſp. Käufer, das 28—30 Stücke aufs Pfd. gehen, 
pro Pfd. 22 Sgr. Figuren-Mareipan in großer Auswahl, von ſehr kleinen und grös 

Bern Sorten, jo daß von 1 bis 15 Sgr. Fro Stück zu haben find, das Pfd. auf 24 
— 5 bis 1 Rthlr., bei Abnahme mehrerer Pfunde wird der Preis herabgeſetzt, Nas 
turels oder Thee⸗Confect auf 20 Sgr. pro Pfd. 8 z 

Nfz. Bonbon, gebrannte Mandeln und Makaronen auf 12 Sgr. pro Pfd., 


Zuckernuͤſſe a 10 Sgr. pro Pd, ales vom ſchönſten Geschmack. Es 
wird ſich Niemand dei der Ueberzeugung aller angezeigten Gegenſtände getäuſcht fin⸗ 
den; auch iſt die Conditorei mit allen ſowohl warmen als kalten Getränken, fo wie 
mit einer großen Auswahl friſcher und guter Kuchen, auch, der Ueberzeugung Vieler 
nach, mit kräftiger Bouillon, pro Taſſe 17 Sgr., verſehen. Es wird ergebenſt um 
recht zahlreichen Beſuch gebeten, denn das iſt die Haupturſache, um ſtets mit frifcher 
und guter Waare bedienen zu können. : 


119. Wie empfingen eine Parthie schönes Hamburger Rauch- 


fleisch, welches hiemit zur gefälligen Abnahme empfehlen. 
Reessing & Rohde, 
SEE HE Jopengasse No. 601. 
120. Die gewünſchten Geſangbücher, in Cautſchuck gebunden, ſind wieder 


vorrätgig und empfehlt R. Müller, Jopengaſſe No. 735. 


RER, : 

121. Beſte ungariſche Wallnüſſe, hieſige Haſelnüſſe, beſte Prinzeſſmandeln, ſmyr⸗ 

naer Roſinen und Feigen, ſowie ſämmtiiche Gewütz⸗ und Materialwaaren empfiehlt 

zu den billigften Preiſen 2, ch lü cker, 8 

Poggenpfuhl No. 355., im goldenen Löwen. 

122. uusgezeichnet ſchöne Kleiderkattune u. Neſſel, die ſich zu Weihnachts, 
eſchenken eignen, habe empfangen u. empfehle ſolche, ſowie ſämmtliche in mein 

Lelnen⸗ u. Manufactur⸗W.⸗Handlung einſchlagende Artikel zu billigſten Preiſen. 

Berganzki, Holzmarkt, Ecke des breiten Thors 1340. 


123. Elliche Dutzend Barclay's beſt. Brown Stout Porter, feeben er Victoria, 


Capt. Gowie gelandet und auf Dierflaſchen No. 2. abgefüllt, werden Umfkinde 
halber Dutzendweiſe zum Koſtenpreiſe von 2 Thaleru und in einzelnen Flaſchen zu 
5 ſg. 6 pf. iu. der Jlaſche in der Hundegaſſe No. 78. verkauft. — Das Publi- 


kum wird nicht unbeachtet laſſen, daß dieſer Porter noch billige: iſt, als der Ins 


ländiſche. C. A. Dalm er. 
Danzig, den 18. December 1846. a 8 
Nenne 
124, Zu dem bevorſtehenden Weihnachten erlaube ich mir einem hochgeehr⸗ 
ten Publikulu meine Fabrikate, unter denen die Figuren von Chocolade geformt, 
und Tafeln mit verſchiedenen Zugdeviſen zu Geſchenken ſich vorzüglich eignen, 
aufmerkſam zu machen. Desgleichen empfehle ich ſämmtliche friſch gearbeitete 
Vanille, Gewürze und Suppen ⸗Chocoladen in bekannter Güte meinen hoch⸗ 
achtbaren Abnehmern ergebenſt. 
G. F. Schmidt, — 


a Chocoladen⸗ Fabrikant, 
Jopengaſſe No. 740. 


NN 


x 
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125. Wirklich billiger Verkauf bei F. Bluhm, samt: 
kurze u. lange Tabakspfeifen v. 4 fgr. ab, Spazierſtöcke v. 24 fgi. ab, Zahnbürſten v. 
1 ſgr. ab, Gelotaſchen v. öſgr. ab, led. Cigarrentaſch. v. 4 fgr. ab, borz. Raſirmeſſer v. 10 gr. 
ab, Schunpftabacksdoſen v. U ſgr. ah, gr. Kopfbürſten v. 5 ſgr. ab, Horn⸗Taſchenbürſten 
v. 3 ſgr. ab, Parfümerien aller Art, Friſeur⸗, Staub, Vart⸗ und Taſchenkämme, 
Tabacksbentel, baumwolle: u. ſeid. Geldböiſen, Bummi⸗Hoſenträger, ſeid., Bronce; 
und Haarſchuure, Cigarreuſpitzen und dgl. kurze Waaren mehr. 
126. Feine Zuckernüſſe mit geſtoßenen Mandeln, a 6 10 ſgr., Mandelmakaro⸗ 
nen a 1 16 ſgr. und Hamburger Braunkuchen a tl 5 ſgr. find zu haben Töpfer⸗ 


gaſſe No 21. und Goldſchmiedegaſſe No. 1072. 8 
127. Seht große grüne wie auch gelbe Pommeranzen find zu billigen Pieiſen 
einzeln und datzendweſſe bei mir zu haben. ; Luſchnath, 


? . Hanvelsgäitner in Neuſchotkland. 
- 128. Ein großer Epheu Baum iſt Sandgrube 460. zu verk. 


120. Starke Bier⸗ u. Rumflaſchen emoßebn vinigft 
d Joh. Skoaiécki, Breitgaſſe 1202. 


’ 
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1b. Auffallend billig fuͤr Herren. 

um vor dem Weihnachts ſeſte zu räumen, ſoll ein großes Lager Henen Gars 
detoben, als: Sock⸗Röcke, Palltols⸗ Oberröcke, Fracks, Weſten, Beinkleider, Haus⸗ 
und Schlafrocke, Atlas ⸗Shawls, Hüte, Mützen, zu auffallend billigen Preiſen ver⸗ 
unt werden bei WW. Aſchenheim, Langgaſſe Ne 371. 
131. Ein blautuchn. Herren⸗Maut., faſt neu, iſt zu verk. Baumgartſcheg. 1040. 
132. Altſt. Graben 325. ſteht 1 2h. Kleiderſp. billig zum Verkauf. 
133. Ein noch wen. gebr. Hr.-Mantel (Kardonari) iſt ganz bill. zu v. Breitg. 1041. 
134. Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich fo eden die neueſten 
Muſter von goldenen und fübernen Herten⸗ und Damen ⸗Cylinder⸗Ahren erhalten 
Babe, ſowie eine große Auswahl Pendulen in Bronce, Porzellan und Alabaſter, mit 
und ohne Spielwerken, welche ich zu den billigſten Preiſen verkaufe. 1 
i 8 J. Nordt, Uhrmacher. 
135. Ganz voczügl. w. u. x, Tiſchweine, wie auch Champ. in 17 u. „ 51. empf. 
billigſt die Weintraube am Fiſchwarkt; auch find daf, leete Wein⸗Oxhöfte z. verk. 


136. Einem hochzuverehrenden Publikum empfehle zum We ihnachtsfeſte 
mein Papp⸗ und Leder⸗Galanterie ⸗Waaren „Lager, enthaltend: jede Gattung von 
Sammcet⸗, Papp⸗ u. Leder⸗Arbeten, mit u ohne Stickereien. 
Beſonders zu kleinen Geſchenken paſſend mache ich auf eine reichhaltige Auswahl von 
Alrappen⸗ U. Nippes⸗Sachen aufmerkſam Die Preiſe ſind aufs billigſte 
geſtellt. R. Müller, Jopengaſſe V 735, nahe der Ziegengafle, 
137. Aecht. rz. Sammtweſten a 2 rtl., ſow. die feinſten Bar 
lencia⸗Weſten a 10 ig, ſollen, um zu räumen, verkauft werden bei 
W. Aſchenheim, Langgaſſe 371. 
VOII n Den fes 
© 66. Neue Fagons in Hüten, Hauben, Ballpſu⸗ 
© men, Haargarnirungen, Kragen ze. empfing, 
ferner empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte. fein reichhaltig aſſor⸗ 
© tirtes Lager von Handſchuhen, Bändern, Blumen, Spi⸗ 
2 tzen, Blonden, Sickereien. Ferner Na 5 
8 , ‚für Herren: Weſten, Schlipſe, Cravatten, Hals⸗ 
& tücher, oſtind. Taſchentuͤcher, Chemiſetts, Hemden, 8 
& Manſchetten u dgl. m. Max Schweitzer, Langg. Nr. 358.8 
SICHICHIHIETESACOTOCO VICE: HC095H069 
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139. W Ferdinand Buchholz empfiehlt feine reichhaltige Aus. 


wahl Accordions (Harmonika's) un 5 Sgr. bis 12 


Rthlr. a Stück /, feine Mundharmonika's, Kiuderviolinen, ordinaire und 
ganz feine Terz⸗Violinen und Guitarren, franzöſiſche, engliſche und 


polniſche Flageolets beſſer Gattung; alle Blas⸗ und Saiten» Juftrumente in 
großer Auswahl, ſo wie ſeinen ſchon ſo vielſeitig von beſter Güte anerkannten Vor⸗ 


rath echt römiſcher und ſächſiſcher Violin⸗, > vatichz, Cello⸗ Eon: 
terbaß⸗, Guitaͤrre⸗, Harfen⸗Saiten undweißſeidener Quinten 
zu den billigſten Preiſen. 1 8 f 

| Muſikaliſche Inſtrumenten⸗Handlung Langebruͤcke Nro. 16. 


g am grünen Thor, und Langgarten Nro. 116. 
140. Das Meukel⸗Magazin, Jopengaſſe No. 608., der Pfarr⸗Kirche gegenüber, 
empfiehlt ſich einem geehrten Publikum ganz ergebenſt. 
141 Frauengaſſe 333. iſt 1 mahag. Auszieh,Tiſch zu 36 Perſonen, billig zu verk. 
142. Ein Unterſchlitten mit Beſchlag ſteht Neugarten No. 522. zu verkaufen. 
143. Scheibenritterg. 1259. find 12 neue polirte Rohrſtühle zu verkaufen. 
144. Neue mahagoni Kommoden ſtehen billig zum Verkauf Böttchergaſſe No. 250. 
145. Tagneterg. 1311. ſtehen 12 birkene polirte Rohrſtühle billig zum Verkauf. 
116. neue Vettſchirme ſind billig zu verkaufen kl. Hoſennähergaſſe No. 860 


Schöne pomm. fr. Spickgänſe find z. verk. Joh. u. Peterſilieng⸗Ecke 1363. 2 Tr. h. 


47. 
+ Gaͤnzlicher Ausverkauf eines Cigarren- u. Ta⸗ 


backs⸗Lagers. Ich beabfichtige mein vollſtändig aſſortirtes Cigatten⸗Lager, 
Rollen⸗Varinas, Portorico, Packet⸗Tabacke ꝛc. wegen Aufgabe des Geſchäfts, gänz⸗ 
lich zu räumen und habe zu dieſem Zwecke ſämmtlche Pdeiſe ſo äußerſt billig ge⸗ 
ſtellt, daß ſich dem geehrten Publikam und beſonders Wiederverkäufern nicht fo leicht 
Gelegenheit darbieten dürfte gute abgelagert Cigarren ꝛc. für fo billige Preife zu 
beſchaffen. J. Tieſſen, gr. Krämergaſſe. 


— — —— —— ——————— Fre 


